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Eine stationäre multimodale psychosomatische Krankenhausbehandlung ist u.a. dann indiziert, wenn wegen der 

Schwere der Erkrankung und der Auswirkungen auf die Alltagsfunktionen eine ambulante Behandlung nicht 

ausreichend oder möglich  ist, wenn der Patient wegen Einschränkungen seiner Fähigkeit zur Einsichtsbildung 

und Verhaltensänderung auf die hohe Therapiedosis im stationären Rahmen angewiesen ist oder eine 

Entfernung aus dem häuslichen, krankheitserhaltenden Umfeld erforderlich ist. 

1. Terminvereinbarung für ein prästationäres Gespräch: Sie selbst oder ihr Patient können über das 

Sekretariat zeitnah einen Termin vereinbaren, der regelhaft einer Behandlung in der Klinik vorausgehen sollte: 

Cornelia Hedwig und Alexandra Ahlemeyer-Weber, Sekretariat, Tel.  0 52 72 - 607 41 01  

2. Der Patient benötigt von Ihnen eine Einweisung für psychosomatische Krankenhausbehandlung. 

3. Weiterhin bitten wir um die Zusendung medizinischer Vorbefunde, gerne auch per Fax: 0 5272 - 607 4109 

4. Sie erhalten nach dem prästationären Termin von uns einen Bericht mit weiterer Empfehlung. 

Der Patient erhält von uns einen Termin für die Aufnahme, sobald ein Behandlungsplatz zur Verfügung steht. In 

dem Falle, dass wir keine Indikation sehen oder der Patient zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine Behandlung 

wünscht, erfolgt eine alternative Empfehlung. 

 

Patienten mit Erkrankungen aus dem psychotischen Formenkreis, mit im Vordergrund stehender 

Suchterkrankung, mit hirnorganischen Störungen u.a. Demenz, Suizidalität oder schweren Selbstverletzungen 

können nicht behandelt werden. 

 


